
w inzigen Zähnchen flank iert ist; Panzerende m it zwei schlanken, ungleichlangen 
Dornen, der rechte im m er länger als der linke.
Größe; G esam tlänge 165 fx

M ediandornen  38 /x
L ateraldornen  23 fx
rechter H in terdorn  68 /x
linker H in terdorn  27 ¡x

V orkom m en: B arrancas, 3. 11. 52, im  P lankton  häufig bis m assenhaft; auch in 
der Schwim m graszone, aber seltener.
V alencia-See, Cabrera-Bucht, P lankton, 27. 9. 52, 1 Stück.

Literatur:
THOMASSON, K.: S tudien  über das südam erikanische Süßw asserplankton.

2. Zur K enntnis des südam erikanischen Zooplanktons. 
A rk iv  för Zoologi, Bd. VI, Nr. 10, 1954, S. 189— 191, 
Fig. 1—5.

Buchbesprechungen
Aufgaben und M ethoden der Vegetationskunde, Prof. Dr. HEINZ ELLEN

BERG (Band IV, 1. Teil der E inführung in die Phytologie von Prof. Dr. H. W AL
TER). 136 Seiten, 19 Abb. und 21 Tabellen, Preis in G anzleinen geb. DM 9.40. 
V erlag  E. Ulmer, S tu ttgart-O .

Der neu  erschienene und von ELLENBERG verfaß te  IV. Band der W alter- 
schen Phyto log ie  kom m t m it seiner E inführung in die V egeta tionskunde sicher 
einem  w eit v e rb re ite ten  Bedürfnis nach einem  kurzgefaß ten  Kom pendium  
der Pflanzensoziologie entgegen, insbesonders nachdem  die „A rbeitsm ethoden 
der Pflanzensoziologie'' von R. KNAPP vergriffen  und die in O stberlin  erschie
nene E inführung in die praktische V egeta tionskunde von A. SCAM ONI in 
W estdeu tsch land  noch w enig V erb re itung  gefunden hat. Der V erfasser bem üht 
sich m it großem  Geschick un te r Berücksichtigung der geschichtlichen Entwicklung 
der V ege ta tionskunde allen V erfahren  und B egriffsbestim m ungen d ieser For
schungsrichtung gerecht zu w erden, w obei der M ethode BRAUN-BLANQUET’s 
die ih ren  Erfolgen entsprechende zen tra le  S tellung e ingeräum t w ird. Sehr au s
führlich w erden  A ufnahm en- und T abellentechnik  aus der Schule TUXENS dar
gestellt. Der e tw as um strittene  Begriff der „ökologischen G ruppe" erfäh rt im 
B estreben, ihm  eine allgem eine B edeutung zu geben, eine begrüßensw erte  
K lärung und rückt in die unm itte lbare  N achbarschaft des Synusie (Verein) von 
GAMS. Im übrigen  p läd ie rt der Verf. für eine bew egliche O rdnung sogenann ter 
rang loser Pflanzengesellschaften. Das is t zw eifellos bei a llen  A rbeiten  m it 
p rak tischer Z ielsetzung, für die system atische R angfragen belanglos sind, durch
aus v e rtre tb a r, ja  sogar w ünschensw ert.

Das kann  uns aber nicht von  der allgem einen  w issenschaftlichen A ufgabe 
en tbinden, das re ichgem usterte V egeta tionsk le id  der Erde nach einem  k laren , 
einheitlich anw endbaren  Prinzip zu g liedern  und in eine na tu rnahe  und zugleich 
in te rna tiona l verständ liche O rdnung zu bringen; auch w enn diese, das is t u n 
bestritten , w ie jedes System, w eniger ob jek tiv  g e m e s s e n ,  als nach seiner 
B rauchbarkeit und Z w eckm äßigkeit g e w e r t e t  w ird.

Sehr an regend  sind die A usführungen  über die kausale  V egetationskunde, 
w obei sich ELLENBERG auf zahlreiche eigene U ntersuchungen und V eröffen t
lichungen stü tzen  kann. Das Buch ste llt eine w ertvo lle  Bereicherung der in die 
V ege ta tionskunde ein führenden  L iteratur dar, und kann  deshalb P rak tikern  und 
Fachleuten  nur em pfohlen w erden. O berdörfer
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